
 
 

 

 

Auszug aus dem Schulleitungs-Brief an alle Eltern der Klosterbergschule, 13.05.2020: 
 

   
 

Schulbusbeförderung 

Vieles muss im Zusammenhang mit der Rückkehr von allen Klassen an die 

Klosterbergschule neu überlegt und geplant werden. Eine große Herausforderung 

hierbei ist insbesondere auch die Einteilung der Schulbusbeförderung. Deutlich weniger 

Personen wie bisher dürfen entsprechend der Hygienevorgaben gleichzeitig in einem 

Schulbus sein. Schüler sollen möglichst nur mit direkten Mitschülern aus ihren Klassen 

oder Schulstufen gemeinsam in einem Bus befördert werden, um Kontakte zwischen 

Stufen und anderen Klassen möglichst zu vermeiden. Aufgrund dessen müssen 

eigentlich nahezu alle Bustouren grundlegend neu geplant und eingeteilt werden. 
 

wichtige Hinweise zur Schulbusbeförderung: 

 Ihr Kind sollte im Schulbus möglichst eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen . 

Ist dies aus medizinischen oder sonstigen Gründen nicht möglich (z. B. weil Ihr 

Kind die Maske immer wieder selbst abnimmt), muss geklärt werden, wie Ihr 

Kind befördert werden bzw. zur Schule kommen kann – event. nochmals 

weniger Personen im Bus oder durch die Eltern selbst. 

(vgl. hierzu Bestimmungen des Kultusministeriums, des Ministeriums für Verkehr und des 

Landkreistages) 

 Auch im Schulbus sollte darauf geachtet werden, dass zwischen den Personen 

Abstand gehalten wird. Schüler sollen nicht direkt nebeneinander sitzen. In 

Abhängigkeit von der Größe des Schulbusses muss festgelegt werden, wie viele 

Schüler gleichzeitig befördert werden können.  

 Die Bustouren werden neu eingeteilt. Die Abholung findet möglicherweise durch 

ein anderes Busunternehmen sowie zu einer anderen Zeit statt. Vor Schulbeginn 

werden Sie vom Busunternehmen über die Abholzeiten informiert. 
 

Für Schülerinnen und Schüler, die mit dem ÖPNV zur Schule kommen, besteht 

entsprechend der Vorgabe der Landesregierung im Bus die Verpflichtung zum Tragen 

einer Mund-Nasen-Bedeckung. 


